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Neue Informationen zum Umgang mit dem Corona-Virus 

Wir alle befinden uns im Moment in einer Situation, die für uns völlig neu ist 

und uns vor ungeahnte Herausforderungen stellt. Das einzige was wir tun 

können ist, die Regeln und Empfehlungen des Bundesrates und des BAG 

zu befolgen. Den Zusammenhalt demonstrieren können wir auch mit 

Abstand halten und dem Verzicht auf direkte Kontakte. Dies gerade auch, 

weil sie uns alle wichtig sind. Je konsequenter wir uns an diese Regeln 

halten, umso eher können wir wieder zur «Normalität» zurückkehren.  
 

Trainings in den Armbrustvereinen: Trainingsverbot verlängert  
(gilt auch für Trainings von Einzelpersonen) 
 

Der Bundesrat hat die am 16. März kommunizierten und angeordneten Massnahmen 
um eine Woche bis am 26. April verlängert. 
Ebenfalls wird der Bundesrat bis am 16. April informieren wie es weitergehen wird. 
Gestützt auf diesen Entscheid wird der EASV einen möglichen neuen oder angepassten 
Wettkampfkalender veröffentlichen. Bis dahin bitten wir euch, die Regeln einzuhalten 
und auf das Armbrustschiessen zu verzichten. 

Der Vorstand des Eidg. Armbrustschützenverbandes dankt allen Schützinnen und 
Schützen sowie allen Funktionärinnen und Funktionären für das Verständnis und für 
eine pflichtbewusste und verantwortungsvolle Umsetzung der Bestimmungen des 
Bundes und der Kantone. Im Zweifelsfall geht immer die Gesundheit vor. 

Auf diesem Weg möchten wir euch allen Mut machen und Hoffnung schenken, dass 
alles wieder gut wird. Allen erkrankten Mitgliedern oder deren Angehörigen wünschen 
wir baldige Genesung und alles erdenklich Gute! 

Der EASV wünscht allen Schützinnen und Schützen erholsame Osterfeiertage und die 
nötige Gelassenheit, diese Situation zu akzeptieren und zu meistern. 

Herzlichen Dank für die Kenntnisnahme und freundliche Grüsse 

Im Namen des Gesamtvorstandes Eidg. Armbrustschützenverband  
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